
Entfeuchtung – Klima

Wir erfüllen alle Anforderungen, die an ein kompetentes Entfeuchtungsunter-
nehmen gestellt werden. Unser Tätigkeitsbereich reicht von der Feststellung
der Schadensursache über die Schadensaufnahme, Trocknung und Wiederher-
stellung bis zur direkten Abrechnung mit der Versicherung.

• Versicherungen
• Sachverständige
• Bau- und Baunebengewerbe
• Wohnbaugenossenschaften
• Makler
• Architekten
• Industrie
• Gewerbe
• Gemeinden/Behörden
• Privatkunden
sowie für alle zukünftigen Interessenten

Wir übernehmen Verantwortung.

• 24h Service
• kundenorientierte Problemlösung
• kurze Reaktionszeit
• gesicherter Fertigstellungstermin
• erste Hilfe
• Dokumentation
• ein Ansprechpartner
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Entfeuchtung und Sanierung
Die bärenstarke Komplettlösung

• Messprotokoll, Skizze,
Mietschein, Memo

• Kompetenz und Innovation
• internationales Qualitätsmanagement
(ISO 9000)

• termin-, kosten- und leistungs-
getreue Abwicklung

Kompetenz aus einer Hand
Der optimale Einsatz unserer Dienstleistung zum Nutzen
unserer Kunden

eisbär – der kompetente Partner in Österreich
und im angrenzenden Ausland für
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Entfeuchtung

Entfeuchtung von nassen Wand-, Boden-
und Deckenkonstruktionen

Bei durch Leitungsschäden, Unwetter usw. verursachten Wasserschäden in
Wohnungen und Gebäuden gelangt Feuchtigkeit in die Konstruktion. Es kommt
zu physikalischen, chemischen und biologischen Schäden. Die Folgen sind
Holzschäden (Parkettböden, Türen, Paneele, Möbel), Aufquellen von Gipswänden,
Schäden an tragenden Konstruktionsteilen, Verminderung der Wärmedämmung,
Schimmelbildung, Pilz- und Schädlingsbefall bei Holzkonstruktionen,
Salzausblühungen, Schädigungen der Bausubstanz usw.

Durch spezielle Verfahrenstechniken wie eisbärKomforttrocknung® wird Feuch-
tigkeit in den Problemzonen wie Dämmschichten, Schüttungen, Tramdecken,
Installationsschächten und Wandkonstruktionen verlässlich beseitigt.

Ebenso können im Roh- und Neubaubereich Wasserschäden, klimatisch bedingte
Feuchtigkeit sowie die Einbringung von feuchten Bauprodukten zu erheblichen
Verzögerungen beim Baufortschritt führen, da extrem kurze Bauzeiten ein natür-
liches Austrocknen der Baumaterialien nicht mehr zulassen. Es kommt dann zur
Verschiebung des Fertigstellungs- bzw. Übergabetermins und dadurch meist zu
unkontrollierbaren Kostensteigerungen sowie zu Folgeschäden (z. B. Schimmel-
bildung). Der Einsatz der eisbärBautrocknung (Raumtrocknung, Dämmstofftrock-
nung, Estrichtrocknung) sichert ein schnelleres Austrocknen, ein zügiges Weiter-
arbeiten, raschere Bezugsfertigkeit und dadurch Kostenersparnis. Folgeschäden
werden verhindert.
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Auslaufmengen aus Öffnungen verschiedener Größen bei 5 bar Betriebsdruck

Öffnung Liter in der Kubikmeter im
ø mm Minute Stunde Tag Monat
1,0 0,97 58 1,39 41,6
2,0 3,16 190 4,56 136
3,0 8,15 490 11,75 351
4,0 14,8 890 21,4 640
5,0 22,3 1340 32,0 960
6,0 30,0 1800 43,2 1300

Einbringen der trockenen Luft
Das Einbringen der trockenen Luft in die Dämmschicht/Schüttung
kann einerseits über die Estrichrandfugen, über Bohrungen in
die Decke der darunter liegenden Räume, über Bohrungen aus
Nebenräumen oder über Bohrungen in die Fußbodenkonstruk-
tion erfolgen. Im Allgemeinen müssen keine wertvollen Ober-
beläge (Parkett, Teppich, Fliesen usw.) beschädigt werden.
So können über ein spezielles Fliesenentnahmesystem auch
einzelne Fliesen zerstörungsfrei entnommen werden.
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Produkt Geräte Einsatzgebiet
Komforttrocknung® Komforttrocknungsanlage Objektbereich

Standardtrocknung
Raumtrocknung Kondenstrockner K oder Erstmaßnahme

Adsorptionstrockner ADS nach Wasserschaden
Heizstäbe H Objektbereich
Infrarotstrahler IR Absenken der Luftfeuchte

z. B. bei Kondensatproblemen
in Lagerräumen und Kellern

Dämmstofftrocknung Kondenstrockner K oder Objektbereich
Adsorptionstrockner ADS und
Hochleistungsverdichter VT

Bautrocknung
Raumtrocknung Kondenstrockner KB oder

Adsorptionstrockner ADS

Estrichtrocknung Kondenstrockner KB oder Bau – Rohbau/Neubau
Adsorptionstrockner ADS und
Hochleistungsgebläse V

Kondenstrockner KB oder
Adsorptionstrockner ADS und
Hochleistungsverdichter OTB
und Hochleistungsgebläse V

Dämmstofftrocknung Kondenstrockner KB oder
Adsorptionstrockner ADS und
Hochleistungsverdichter OTB

Mauerwerkstrocknung Heizstäbe H und Altbausanierung im Zuge
Kondenstrockner KB oder der Mauertrockenlegung
Adsorptionstrockner ADS und
Hochleistungsgebläse V
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Produktübersicht: Einsatzgebiete Entfeuchtung
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Die speziell entwickelte eisbärKomforttrocknung® (lärm- und wärmegedämmt)
inkl. Schlauchmaterial und Wandschienensystem sichert höchsten Komfort
während der Trocknung. Die eisbärKomforttrocknung® kommt überall dort zum
Einsatz, wo während der Wasserschadensanierung eine ungehinderte Nutzung
der Räumlichkeiten (Wohnungen, Betriebsobjekte, Schulen, Krankenhäuser usw.)
aufrechterhalten werden muss. Ein Umsiedeln des Nutzers bzw. eine Betriebsun-
terbrechung kann so vermieden werden. Selbstverständlich ist, dass beim Aufbau
der Anlage die individuellen Wünsche der Nutzer berücksichtigt werden. Bei der
eisbärKomforttrocknung® wird einerseits trockene Luft über lärm- und wärme-
gedämmte Schläuche in die Dämmschicht/Schüttung eingebracht, andererseits die
feuchte Luft über lärm- und wärmegedämmte Schläuche abgesaugt. Die dadurch
entstehende Luftzirkulation trocknet die nasse Dämmschicht/Schüttung. Zusätzlich
wird die Raumluft mit Entfeuchtungsgeräten getrocknet. Durch diesen Kreislauf
wird eine Austrocknung bis zur materialspezifischen Ausgleichsfeuchte erreicht.

Trocknung mit der einzigartigen patentierten eisbärKomforttrocknung®:
kein Mietausfall, keinerlei Lärmentwicklung im Trocknungsbereich, keine Geruchs-
belästigung, keine Staubbelästigung, keine Erhöhung der Raumtemperatur,
kein Auslagern von Inventar, keine Wärmeverluste, geringere Stromkosten.
Die betroffenen Räume bleiben die gesamte Zeit hindurch bewohn- und nutzbar.

Blatt 4Komforttrocknung®

Ihr eisbärVorteil
• keine Lärmentwicklung
• keine Staub- und Geruchsbelästigung
• kürzere Trocknungsdauer
• geringere Stromkosten
• Nutzbarkeit der Räumlichkeiten
während der Trocknungsdauer

• keine Betriebsunterbrechung,
kein Mietausfall

• keine erhöhte Raumtemperatur
• kein Auslagern von Möbeln
und Inventar

Komforttrocknung® nach Wasser-
schaden in der Golftherme Stegers-
bach: Das Bad und die sensiblen
Ruhezonen waren während der
Trocknungsdauer uneingeschränkt
in Betrieb.
Die eisbärKomforttrocknung®
machts möglich!
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Blatt 4.1Hygiene-Komforttrocknung®

Die Hygiene-Komforttrocknung® ist ein speziell entwickeltes, patentiertes
und daher nur bei eisbär erhältliches Verfahren und dient zur Vermeidung
von Schadstofffreisetzungen nach Wasserschäden im Zuge von technischen
Bauteiltrocknungen.

In hygienisch anspruchsvollen Bereichen wie Krankenanstalten, Ambulanzen,
Ordinationen, Arztpraxen, Senioren- und Pflegeheimen, in der Lebensmittelver-
arbeitung, in Betriebsküchen usw. stellen die mit Wasserschäden einhergehenden
Schadstofffreisetzungen aus Hohlräumen bislang ein eklatantes Problem dar.
Meistens waren aus Gründen der Hygiene der Abbruch und die Erneuerung der
betroffenen Substanz erforderlich.

Von den hygienischen Problemen abgesehen, ist mittlerweile durch zahlreiche
Studien gesichert, dass Schimmelpilze zu gesundheitlichen Schäden führen
können. Erwiesen ist, dass von Schimmelpilzen toxische, infektiöse und
allergische Krankheiten ausgelöst werden.

Auch nach Überschwemmungsschäden, Fäkalschäden und Abflussrohrleitungs-
gebrechen waren zur fachgerechten Sanierung aufgrund der vorhandenen
mikrobakteriologischen Verunreinigungen bereits bei geringer Kontamination
der Abbruch und die Erneuerung der Konstruktion erforderlich. Es bestand die
Gefahr, an bakteriologischen Infektionen zu erkranken.
Lungengängige Mineralwollfasern sind nach Gefahrstoffrecht als krebserregend
einzustufen. Vor allem sind vor 1996 verbaute und als „alte Mineralwolle vor
1996“ bezeichnete Dämmstoffe als krebserregend zu betrachten.

Im Zuge von Standardtrocknungen wird diesen Problemen leider nicht aus-
reichend Rechnung getragen. Generell ist zu beachten, dass die bei der Trocknung
aus Hohlräumen austretende Luft mit Schadstoffen belastet sein kann.
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Die eisbärHygiene-Komforttrocknung® wurde speziell für diese Vielzahl von
Problemen entwickelt und ist die einzige Alternative zu sonst notwendigen
Abbruch- und Erneuerungsarbeiten zur fachgerechten Sanierung.
Durch den Einsatz von speziellen Trocknungsanlagen bei gleichzeitger gasdichter
Abdichtung der Estrichrandfugen mit einem eigens entwickelten Verfahren wird
ein geschlossenes System erreicht, das die Schadstofffreisetzung aus Hohlräumen,
z. B. aus Fußbodenkonstruktionen, unterbindet.

Selbstverständlich ist unsere eigens mit namhaften Forschungseinrichtungen ent-
wickelte und patentierte Fugenabdichtung schallweich bzw. erfüllt die aktuellen
bautechnischen Anforderungen zur Schalldämmung. Daher kann und soll diese
auch nach der Trocknung in der Fuge verbleiben.
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Ihr eisbärVorteil
Merkmale des neuartigen Verfahrens
• Die Estrichbewegungen werden aufgenommen – Entfall
der für dauerelastische Fugenmassen notwendigen
Mindestbreiten

• Keine wesentlichen Eingriffe in die bestehende
Bausubstanz

• Keine Schallbrücken
• Geringer Montageaufwand
• Gasdichtes, mehrschaliges Schlauchsystem, schall- und
wärmegedämmt mit hochwertigen Verbindungsstücken
mit Mehrfachdichtungen

• Verbesserung der Arbeitsbedingungen des
Sanierungspersonals

• Dauerhafter Verschluss nach der Trocknung
• Bestehende/handelsübliche Sesselleisten können (weiter)
verwendet werden

• Kürzere Trocknungsdauer (da keine Falschluft)
• Höhere Energieeffizienz
• Keine Schadstofffreisetzung
• Kein Abbruch der Konstruktion
• Weiterbenutzbarkeit der betroffenen Bereiche
• Enorme Kostenersparnis
• Keine Gesundheitsgefährdung
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Bevorzugte Einsatzgebiete für die Standardtrocknung sind ungenutzte
Wohnungen/Objekte sowie der Roh- und Neubaubereich.

eisbärRaumtrocknung
Sie wird in Wohnungen/Objekten nach Wasserschäden und in ungenutzten
Wohnungen/Objekten sowie im Roh-/Neubaubereich bei zu hoher Feuchtigkeit
eingesetzt. Die eisbärRaumtrocknung erfolgt mit Kondensations- oder
Adsorptionstrocknern. Welches der Verfahren zum Einsatz kommt, entscheidet
der Entfeuchtungstechniker nach Besichtigung der örtlichen Gegebenheiten.

eisbärDämmstofftrocknung
Sie kommt in ungenutzten Wohnungen/Objekten zur Trocknung von Wärme- und
Trittschalldämmungen, Ausgleichsschüttungen, Hohlräumen in Schwing- oder
Blindböden sowie Wärmedämmungen an Außen- und Trennwänden zum Einsatz.
Die eisbärDämmstofftrocknung erfolgt mit Hochleistungsverdichtern in lärm-
gedämmter Ausführung inkl. Schlauchmaterial und Kondensations- oder
Adsorptionstrocknern.

Standardtrocknung Blatt 5

Dämmstofftrocknung
Bei der Dämmstofftrocknung wird einerseits
trockene Luft in die Dämmschicht/Schüttung
eingebracht, andererseits die feuchte Luft
abgesaugt. Die dadurch entstehende Luft-
zirkulation trocknet die nasse Dämmschicht/
Schüttung. Zusätzlich wird die Raumluft mit
Luftentfeuchtern getrocknet. Durch diesen
Kreislauf wird eine Austrocknung auf die
materialspezifische Ausgleichsfeuchte erreicht.

Bei eisbärAdsorptionstrocknern wird die zu entfeuchtende Luft über
ein Trockenrad geleitet, das mit einem Sorptionsmittel beschichtet ist.
Das Sorptionsmittel entzieht dem Luftstrom die Feuchtigkeit. Gleich-
zeitig wird dem Sorptionsmittel der angelagerte Wasserdampf durch
Zufuhr von Wärmeenergie während der Regenerationsphase wieder
entzogen.

Bei eisbärKondensationstrocknern wird die zu entfeuchtende Luft
über ein Kühlregister geleitet und bis unter den Taupunkt abgekühlt.
Ein Teil des in dieser Luft vorhandenen Wasserdampfes kondensiert
dabei am Kühlregister und wird als freies Wasser in den Wasser-
behälter abgeleitet. Dieser muss regelmäßig entleert werden;
das Wasser kann auch mittels Pumpe oder Schlauch direkt entsorgt
werden. Über ein Heizregister wird die entfeuchtete Luft auf ihre
ursprüngliche Temperatur rückerwärmt und dem Raum wieder
zugeführt.



Ihr eisbärVorteil
• kompetente Beratung
• Zeitgewinn und Kostenersparnis
• seriöse Messungen
• Dokumentation gemäß
DIN EN ISO 9000

• qualifizierte Mitarbeiter

Entfeuchtung – Klima

Extrem kurze Bauzeiten lassen ein natürliches Austrocknen der Bauteile oft nicht
mehr zu. Wetter und klimatisch bedingte Feuchtigkeit sowie das Einbringen von
feuchten Bauprodukten können bei der Errichtung eines Gebäudes zu erheblichen
Verzögerungen beim Baufortschritt, in weiterer Folge zur Verschiebung des Über-
gabetermins und dadurch meist zu unkontrollierbaren Kostensteigerungen führen.
Die bewährte eisbärBautrocknung sichert ein schnelleres Austrocknen, ein zügiges
Weiterarbeiten, raschere Bezugsfertigkeit und dadurch Kostenersparnis.
Folgeschäden, z. B. Schimmelbildung, werden verhindert.

eisbärRaumtrocknung (siehe auch Kapitel Standardtrocknung)
Die Raumtrocknung erfolgt mit Kondensations- oder Adsorptionstrocknern.
eisbärDämmstofftrocknung (siehe auch Kapitel Standardtrocknung)
Die Dämmstofftrocknung erfolgt mit Hochleistungsverdichtern inkl. Schlauch-
material und Kondensations- oder Adsorptionstrocknern.
eisbärEstrichtrocknung
Wenn eine rasche Verlegereife des Estrichs gefordert wird, kann diese mit zwei
Trocknungsmethoden erreicht werden:

Blatt 6Bautrocknung

• Trocknung mittels Kondensations- oder Adsorptionstrocknern
• Trocknung mittels Kondensations- oder Adsorptionstrocknern
und Hochleistungsverdichtern in ungedämmter Ausführung
inkl. Schlauchmaterial (bei dieser Trocknungsmethode
werden Bohrungen durch den Estrich bis zur Folie gesetzt,
um den Estrich mittels Einblasen von trockener Luft schneller
auszutrocknen)

Zur Beschleunigung der Trocknung können bei beiden Methoden zusätzlich
Hochleistungsgebläse eingesetzt werden.

Estrichflächen sollten eine raue Oberfläche aufweisen, um die Abgabe der
Feuchtigkeit zu beschleunigen. Die zu trocknenden Flächen müssen unverstellt,
staubfrei und nach außen hin abgeschlossen sein (Fenster und Türen).

Die Trocknungsdauer ist u. a. von der Art des Estrichs (Anhydrit-, Zement-
oder Kalkestrich), etwaigen Zusatzmitteln, der Estrichstärke, dem Feuchtegehalt
bei Trocknungsbeginn und dem geforderten Sollwert abhängig.
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> Vermietung von Entfeuchtungsgeräten
Kondensationstrockner für Entfeuchtung nach Wasserschäden
und Bautrocknung

> Erste Hilfe nach Wasserschäden
• Absaugen von Wasser
• Auspumpen von Kellern und Schächten etc.
• Schadensbehebung
• Aufstellung von Entfeuchtungsgeräten

>Messtechnik – Messung der Baustofffeuchte
• zerstörungsfreie kapazitive Feuchtigkeitsmessung
• zerstörungsarme Feuchtigkeitsmessung über die elektrische Leitfähigkeit
• CM-Messung zur Feuchtigkeitsbestimmung in Estrichen gemäß ÖNORM 2232

- Wärmebrücke und Kondensat
Langzeitmessung mit Datenlogger inkl. Auswertung

- Taupunktuntersuchung inkl. Auswertung
- Infrarotthermografie zur Untersuchung von Wärmeverlusten
- Laboruntersuchungen
Wasser-/Salzanalyse, Baustoffprüfungen, Darrproben

> Vollflexible Endoskopie
für Hohlräume und Zwischendecken

> Lecksuche und -behebung
zerstörungsfreie Suche und Behebung von Schäden an Versorgungs-,
Heizungs-, Wasser- und Abflussleitungen sowie Flachdächern

• Infrarotthermografie für Warmwasser- und Abflussleitungen
• Gasspürgerät für Druckleitungen
• Rohrkamera für Abflussleitungen
• EFT zur Lokalisierung von Wasserwegsamkeiten (weiße Wannen,
Fundamente, Bodenplatten, Terrassen, Flachdächer)

> Kabelfehler/Leitungssuche
Niederspannungs- und Beleuchtungskabel, Telefon- und Datenleitungen

>Geruchsneutralisation
Geruchsbeseitigung und Desinfektion nach Brand- und Wasserschäden
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eisbärDienstleistungen rund
um die Entfeuchtung
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> Schädlings- und Pilzbekämpfung
• Schimmel- und Pilzanalyse
• fachgerechte Bekämpfung und flankierende Maßnahmen
gemäß ÖNORM B3802-3

> Zerstörungsfreie Fliesenentnahme
Entnahme von Boden- oder Wandfliesen, wenn keine Ersatz-
fliesen vorhanden sind

>Winterbauheizung
Elektro-, Öl- und Gasheizgeräte zur problemlosen Beheizung
auf Baustellen
• Baustellenbeheizung und Temperierung
• Bautrocknung unterhalb 10 °C Raumtemperatur

> Fachvorträge und Schulungen

Ihr eisbärVorteil
• kompetente Beratung und Betreuung
• für jedes Problem die richtige Lösung
• rasche und unkomplizierte
Hilfestellung
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eisbärDienstleistungen rund
um die Entfeuchtung



Lecksuche – Rohrleitungsortung –
Endoskopie – Thermografie
Die bärenstarke Komplettlösung!

Qualitativ hochwertige Dienstleistung, innovative Technik und modernste
Ausstattung – eisbär steht für Ihre Probleme rund um die Uhr zur Verfügung.

Bei Leitungsschäden ist es oft sehr schwierig, die genaue Lage des Lecks
festzustellen. Das erfordert oft ein großflächiges Aufstemmen von Wänden und
Böden und ist sehr zeit- und kostenintensiv. Professionelle Suche (Lecksuche)
erspart nicht nur Kosten, sondern vermeidet auch nicht notwendige Folgeschäden.

Als Marktführer im Bereich Entfeuchtung und Sanierung bieten wir auch
unterstützende Betreuung bei der Schadensabwicklung an.

> Zerstörungsfreie Lecksuche
Eingrenzung der genauen Schadstelle (alle Hausinstallationen, Erdleitungen)

> Rohrbruchsuche

> Rohr- und Kanalvideoinspektion mit digitaler Dokumentation

> Rohrleitungsortung

> Flexible Endoskopie

> Thermografie
• Leitungsortung, Ermittlung von Wärmebrücken an Gebäuden,
Überprüfung von Bauteilen,

• vorbeugende Instandhaltung elektrischer und mechanischer Anlagen
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Ihr eisbärVorteil
• kompetente Beratung und Betreuung
• für jedes Problem die richtige Lösung
• rasche und unkomplizierte Hilfestellung
• Kostenreduktion für Instandhaltung
• termin-, kosten- und leistungstreue
Abwicklung

Entfeuchtung – Klima
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Blatt 2Zerstörungsfreie Lecksuche
und Leitungsortung
Wasserlecksuche an erdverlegten Rohr-
leitungen und in der Hausinstallation
Nur wer über das entsprechende
Equipment und Wissen verfügt, kann im
Schadenfall eine schnelle und effiziente
Ortung gewährleisten. Mit modernsten
elektroakustischen Geräten und Filter-
techniken können vor allem in ver-
zweigten Leitungssystemen Leckagen
gezielt eingekreist werden.

> Ermittlung der Leckage
• mit elektroakustischer Schallortung
• mit Korrelator

Bei Leckagen an Druckrohrleitungen strömt Wasser mit hoher Geschwindigkeit
aus der Bruchstelle ins Erdreich. Dabei wird das Rohrmaterial an der Austrittsstelle
zum Schwingen angeregt. Diese Schwingungen werden vom Rohr übertragen
und sind auch an entfernten Kontaktstellen, z. B. Armaturen, wahrnehmbar.
Dieser Körperschall wird mit speziellen Geräten hörbar gemacht.

Auch Erdreich wird durch den Wasserstrahl und im Nahbereich der Leckage durch
das Rohr in Schwingungen versetzt. Diese Schwingungen werden über den Boden
bis an die Erdoberfläche übertragen. Dort können sie als Bodenschall wahr-
genommen werden.

Suche nach Abflussleckagen und Schadstellen bei Gebäudehüllen
(Terrassen, Flachdächern)
• mit Färbemittel
• mit fluoreszierendem Luminatfärbemittel und UV-Lichtprüfung

Erfolgreiche Überprüfung mit Färbemittel
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Rohrbruchsuche mittels Tracer-
gasverfahren
Bei der Lecksuche wird Tracergas als
Spurengas eingesetzt. Es ist das
leichteste aller Gase, ungiftig, unbrenn-
bar und nicht korrosiv. Es diffundiert
durch Asphalt, Eis und Beton. Mit
diesem Verfahren kann man jede
Leckage schnell und präzise finden.

Video-Inspektionssystem für Kanalrohrschäden
• mittels Rohrkamera mit Video- und Fotodokumentation auf CD
Dieses Verfahren ermöglicht die optische Kontrolle und Dokumentation
von Schäden in Rohren, Schächten und Abflüssen.

Ablagerungen im Kanalrohr Bruch des Kanalrohres
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Rohrleitungsortung
> Ermittlung der Verlegetiefe und des Verlaufs von Erdleitungen
• mit akustischen Messverfahren
• mit aktiver Besendung bei metallischen Leitungen
• mit Klopfer bei Kunststoffleitungen

Ortung bei Boden- und Heizungsleitungen sowie
Warm- und Kaltwasserleitungen
Mithilfe von Thermografie können Rohrbrüche, undichte Muffen, fehlerhafte
Isolierungen ohne größere Stemmarbeiten exakt lokalisiert werden, ohne
unnötige Folgekosten zu verursachen.

Endoskopie
Das Verfahren kommt für zuverlässige Sichtkontrollen in unzugänglichen Winkeln,
engen Hohlräumen und Zwischendecken zur Anwendung. Bei der von eisbär ein-
gesetzten vollflexiblen Endoskopie ist eine schnelle und kostengünstige Inspektion
ohne aufwendige Demontage von Bauteilen möglich.
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Überprüfung von Oberflächentemperatur und Wärmeverteilung
von Fußboden- und Wandheizungen
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Die Thermografie ist eine Methode, mit deren Hilfe thermische Probleme und
Effekte sichtbar gemacht werden können. Aufgrund des thermischen Abbildes
können Rückschlüsse auf Probleme und Strukturen gezogen werden.

> Einsatzgebiete
• Ermittlung des Wärmebedarfs und Überprüfung der Gebäudehülle
• Ermittlung von Wärmebrücken an Gebäuden und Bauwerken, Überprüfung
einzelner Bauteile auf Planungsfehler und Baumängel

• Ortung bei Boden- und Heizungsleitungen sowie Warm- und Kaltwasser-
leitungen

• vorbeugende Instandhaltung elektrischer und mechanischer Anlagen

Ermittlung des Wärmebedarfs und Überprüfung der Gebäudehülle
Die Erstellung des Energiepasses lt. EnEV 2006 erfolgt auf Grundlage
der Ermittlung des tatsächlichen Wärmebedarfs von Gebäuden
und der Überprüfung der Gebäudehülle.

Blatt 5Thermografie

Bei Neubauten ist die Gebäudethermografie
eine optimale Methode, um bauliche Mängel
(Wärmebrücken) sichtbar darzustellen und vor
allem bei der Niedrigenergie- und Passiv-
haustechnik die luftdichte Ausführung zu
überprüfen.
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Überprüfung einzelner Bauteile
Unter Zuhilfenahme von Thermografie und bauphysikalischem Wissen lässt
sich ermitteln, ob ein Baumangel, ein Planungsfehler, Nutzerverhalten oder eine
Kombination aus allem für die Schimmelpilzbildung verantwortlich ist.

Kondensatbildung und Schimmelbefall durch geometrische Wärmebrücke

Blatt 6

Vor und während Altbausanierungen ist die
Thermografie die optimale Methode zur Fest-
stellung des Ist-Zustandes der Gebäudehülle.
Durch die genaue Auswertung und Berechnung
der einzelnen Bauteile sind genaue zielführen-
de Sanierungsmaßnahmen durchführbar –
Kostenoptimierung!
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eisbär liefert nicht nur die thermischen Bilder, sondern auch Auswertungen
mit Verbesserungsempfehlungen für Optimierungsmaßnahmen von Wärme-
dämmungen sowie bauliche Maßnahmen zur dauerhaften Trockenlegung von
Bauteilen. Nach Erstellung der Sanierungskonzepte werden diese auch fachgerecht
und günstig umgesetzt und auf ihre Wirksamkeit überprüft.

Ortung bei Boden- und Heizungsleitungen sowie
Warm- und Kaltwasserleitungen
Mithilfe von Thermografie können Rohrbrüche, undichte Muffen, fehlerhafte
Isolierungen ohne größere Stemmarbeiten exakt lokalisiert werden, ohne
unnötige Folgekosten zu verursachen.

Blatt 7

Überprüfung von Oberflächentemperatur und Wärmeverteilung
von Fußboden- und Wandheizungen

Schimmelbefall und verminderte Dämmeigenschaften durch aufsteigende
Feuchte und Kondensatbildung
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Vorbeugende Instandhaltung elektrischer und mechanischer Anlagen
Kein Betrieb riskiert wissentlich einen Produktionsausfall. Dennoch lauert in
vielen Anlagen die Gefahr, dass ein elektrischer Bauteil durch zu schwache
Dimensionierung, Phasenungleichgewicht oder Überlastung ständig zu heiß wird
und dann meist „unvorhersehbar“ ausfällt. Verkabelungen wachsen oft über
Jahre und Jahrzehnte. Dokumentation ist dabei im privaten Bereich und im
Kleingewerbe häufig ein Fremdwort. So kommt es immer wieder zu Störungen,
Ausfällen oder gar zu Brandgefahr. Aber auch bei gut dokumentierten Groß-
anlagen stellen sich Fehler und Fehlfunktionen ein, die sich aber nur nachweisen
lassen, wenn die Anlagen in Betrieb sind. Die Thermografie verschafft jederzeit
einen Überblick über den Zustand der Anlagen. Eine thermografische Kontrolle
elektrischer und mechanischer Bauteile und Anlagen im laufenden Betrieb
kann einen „überraschenden“ Ausfall nahezu ausschließen. Die Kosten für die
Thermografie stehen in keinem Verhältnis zu den Kosten, die bei einem etwaigen
Ausfall von elektrischen und mechanischen Anlagen entstehen.

> Überprüfung von E-Installation und Schaltschränken
• Sicherungen, Klemmverbindungen, Kabel, Stromschienen,
elektrische Schaltkreise

• Phasengleichgewichte bei Drehstromanlagen

Blatt 8

Das Wärmebild zeigt eine überhitzte Sicherung. Ein lockeres überhitztes Kabel

Ein überhitzter elektrischer Schaltkreis Eine überhitzte Verbindung
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> Überprüfung von Produktionsanlagen, Lüftungsanlagen, Kälteanlagen usw.

> eisbär bietet ein modernes hoch auflösendes Thermografiesystem

• Die Emissionen werden auf ein Zehntelgrad Celsius genau gemessen
und stellen die Wärmeverteilung bildlich in Farbe dar.

• Die Messergebnisse sind in verschiedenen Formaten auf sämtlichen
elektronischen Medien speicherbar.

• Eine spezielle Thermografiesoftware erlaubt eine genaue Computer-
auswertung der Thermogramme mittels integrierter Bildanalyse.

• Hauptanwendungsgebiet der Thermografie ist der Nachweis von
Wärmeverlusten an Bauwerken wie zum Beispiel durch Dämmungsfehler
sowie die Ermittlung von Feuchtigkeit und Luftdichtheit.

• Mithilfe der Thermografie können Rohrbrüche in Heizungssystemen
(Bodenheizungen), in Warm- und Kaltwasserleitungen sowie an
Abflussrohren ohne unnötige Aufbrüche exakt lokalisiert werden.

• Mittels Thermografie lassen sich auch der exakte Energiebedarf von
Gebäuden (Jahresenergiebedarf) und die U-Werte einzelner Bauteile
ermitteln.

Blatt 9

Überhitzung von Welle und Lager, Heißlauf durch schlechte Schmierung
oder durch mechanischen Schaden

Überhitzung des Getriebes
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Bei Wasserschäden ist neben der Trocknung der Bausubstanz auch
die fachgerechte Sanierung der entstandenen Folgeschäden erforderlich.
Die eisbärKomplettlösung verringert nicht nur die Kosten, sondern ist auch
die schnellste Variante, den ursprünglichen Zustand wieder herzustellen.

Selbstverständlich eisbär: Alle Sanierungsarbeiten werden mit qualifiziertem
Fachpersonal nach aktuellem Stand und anerkannten Regeln der Technik
ausgeführt.

> Schadensmanagement
• Schadensaufnahme, Ermittlung
des Umfangs

• Abklärung bzw. Abwicklung mit
der Versicherung

> Trocken- und Holzbau
• Ständer-, Schallschutz-, Installations-,
Trenn- und Sicherheitswände

• Decken-, Holzriegel- und Fußboden-
konstruktionen

>GWH-Installationen
• Rohrbruchbehebung, Behebung von
Verstopfungen

• Neuinstallation
• Erneuerung von Badewannen,
Duschtassen usw.

> Abdichtungsarbeiten
• gegen Bodenfeuchte
• gegen nicht drückendes Wasser
• gegen von innen drückendes Wasser
• Alternativabdichtungen
• Verpressungen
• Injektionen

Sanierung nach Wasserschaden/
Wohnungs- und Altbausanierung

> Estrichverlegung und Maurerarbeiten
• Einbringen von Schüttung und
Dämmung

• Estrichverlegung
• Mauerwerksaustausch
• Innen- und Außenputz
• sämtliche Baumeisterarbeiten

> Bodenleger- und Parketten-
tischlerarbeiten

• Kunststoffbeläge
• Teppichböden
• Fertigparkette und Laminatböden
• Klebe- und Nagelparkette
• Schiffböden
• Industriebeschichtungen (EP, PUR)

>Maler- und Tapezierarbeiten
• Untergrund vorbereiten
• alle gängigen Anstriche und
Beschichtungen (Kalk, Leim,
Dispersion, Glanzdispersion, Latex,
Silikatputz, Raufasermalerei,
diverse Sonderanstriche)

• Bordüren
• alle gängigen Tapeten (Raufaser-
tapete, Textiltapete, Vinyltapete)

eisbärLeistungsprogramm

Blatt 1



> Fliesenlegerarbeiten
• Verlegen aller Boden- und Wand-
fliesen (Naturstein, Klinker,
keramische Fliesen)

• zerstörungsfreie Fliesenentnahme

>De- und Remontage von Inventar
• Zwischenlagerung

> Tischlerarbeiten
• Reparaturarbeiten

> Türzargen, Türblätter
• Sanierungsarbeiten an bestehenden
Türzargen/Türblätter

• Liefern und Einpassen von neuen
Türzargen/Türblätter

> Elektroinstallationen

> Haustechnik (Gas, Wasser,
Heizung, Klima)

> fach- und umweltgerechte
Entsorgung aller Materialien

> Abdeckarbeiten in allen
Arbeitsbereichen

> Reinigungsarbeiten im
Arbeitsbereich

• komplette Endreinigung
des Objektes

Ihr eisbärVorteil
• Kosten- und Zeitersparnis durch
fachgerechte Sanierungsarbeiten

• gesicherter und garantierter
Fertigstellungstermin

• alles aus einer Hand
• ein Ansprechpartner

Sanierung nach Wasserschaden/
Wohnungs- und Altbausanierung Blatt 2

Entfeuchtung – Klima
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Nach Brandschäden sind gezielte Erstmaßnahmen notwendig, um den Schaden an
Gebäude und Inventar so gering wie möglich zu halten. Folgeschäden nach einem
Brand können oft ein Vielfaches des tatsächlichen Brandschadens ausmachen.
Gebäudeteile sind vorwiegend durch Kontamination und durch das Eindringen
und Verbreiten von Löschwasser (Löschmittelrückstände) gefährdet. Wenn durch
den Schaden die Umwelt belastende oder toxische Stoffe freigesetzt wurden, ist
auch eine Gefährdung von Mensch und Umwelt möglich (z. B. des Menschen durch
Dioxine oder der Umwelt durch Öle und Schwermetalle). Wer noch nicht mit dem
Ereignis eines Brandes konfrontiert war, ist sich der Konsequenzen eines Brand-
schadens nicht bewusst. Auch vom Brandherd weit entfernte Bereiche sind noch
stark betroffen.

Die Dauer der Einwirkung der Brandfolgeprodukte, deren Schadstoff- und
Säuregehalt, aber auch die Hitzeeinwirkung und die Nähe/Entfernung zum
Brandherd spielen eine entscheidende Rolle für Möglichkeit und Machbarkeit
einer Sanierung.

> Bei einem Brand entstehen
• direkte Schäden durch den Verbrennungsvorgang
(Art des Brennstoffes, Menge Luftsauerstoff, Art des Löschens etc.)

• indirekte Schäden z. B. durch Löschwasser, Salzsäureniederschlag,
Betriebsunterbrechung

• Schäden durch mangelndes Schadensmanagement

Sanierung nach Brandschaden Blatt 1



Ihr eisbärVorteil
• Kosten- und Zeitersparnis durch
fachgerechte Sanierungsarbeiten

• alles aus einer Hand
• Fachwissen
• Erstellung eines Sanierungskonzepts
und Abwicklung, wenn gewünscht
gemeinsam mit Versicherung/-
Sachverständigen

• Projektplan, fixe Terminzusagen und
gesicherter Fertigstellungstermin

Entfeuchtung – Klima

>Gezielte Erstmaßnahmen zur
Schadenstabilisierung wie z. B.

• Löschwasserbeseitigung, Ableitung der
Rauchgase

• Überziehen metallischer Oberflächen
mit Konservierungsöl

• radikales Absenken der Luftfeuchte
zur Vermeidung von Salzsäuretau

• Abbruch und umweltgerechte
Entsorgung von Brandrückständen

• Demontage von Inventar und
Sicherung

>Notwendige Sicherungsmaßnahmen
• Absichern einsturzgefährdeter
Bereiche

• Abschotten der Brandbereiche
• Konservierung und Evakuierung von
Maschinen und Waren zur Vermeidung
von Folgeschäden

> Sanierungsmethoden (abhängig
von Art der Beaufschlagung
und den örtlichen Gegebenheiten)

• Handwischverfahren
• Hochdruckverfahren (Dampfstrahler)
• Trockensanierung (z. B. Sandstrahlen)
• Trockeneisverfahren

> Sanierungskonzept
Erstellung eines Konzepts über die
Sanierungsphasen, -schritte,
-methoden und -mittel in Zusam-
menarbeit mit dem Geschädigten

• Maschinensanierung
• Inventarsanierung
• Polstermöbel und Kleidungsstücke
• Elektro- und Elektroniksanierung
• fachgerechte Trocknung der
Bausubstanz

> Brandschadensanierung gemäß
VDS-Richtlinien

> Abbau von Dioxinbelastungen
> Geruchsneutralisation
> Schadstoffdekontamination
> konsequenter Arbeitsschutz
> umwelt- und fachgerechte
Entsorgung

> sämtliche Wiederherstellungs-
arbeiten

Sanierung nach Brandschaden Blatt 2

eisbärSchadensmanagement

Leistungsprogramm zum Schutz, zur Sicherung und zur
Wiederherstellung von Werten und Wertgegenständen
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Das Brandereignis: Bei einem Brand kann aus unbedenklichen Stoffen, Waren
und Bauteilen eine komplexe Vielfalt an Verbrennungsprodukten und Rück-
ständen entstehen, deren Gefahrenpotenzial unter Umständen schwer
einzuschätzen ist. Den daraus erwachsenden Herausforderungen müssen sich
Versicherer, Versicherungsnehmer, Behördenvertreter, Sachverständige und
Sanierungsunternehmen gleichermaßen stellen. Prinzipiell ist ein Brand eine
Chaosreaktion: gleichzeitig läuft eine unglaubliche Zahl verschiedenster
chemischer Reaktionen ab.
Der Verbrennungsvorgang und die Entstehungsprodukte sind abhängig von:
• der Art des Brennstoffes (z. B. Holz, Kork, Baumwolle, Schafwolle), aber

auch dem Lösungsmittel, Chemikalien, Teppichen, Kabelisolierungen,
Elektrogeräten, Schaltschränken usw.

• der Menge Luftsauerstoff, die zur Verfügung steht
• wie und in welcher Brandphase gelöscht wurde usw.

Es entstehen z. B. Kohlendioxid und Wasser, Ruß, aber auch Chlorwasserstoff,
PAK, Dioxine, Furane etc.

Abbrand von PVC – Säureangriff: PVC ist ein Massenkunststoff, der praktisch in
allen Bereichen unseres täglichen Lebens vorkommt. PVC beginnt sich bereits
bei ca. 120 bis 150 °C in seine chemischen Einzelbestandteile (Spaltprodukte)
zu zerlegen. So entstehen aus 1 kg PVC mehrere hundert Kubikmeter Chlorgas.
Wenn zu wenig Sauerstoff vorhanden ist, entsteht auch Ruß, da keine voll-
ständige Umwandlung zu CO2 stattfindet.

Brandfolgeprodukte: Die meisten Brandfolgeprodukte sind gesundheitsschädlich.
Entsprechend vorsichtig muss mit ihnen umgegangen werden. Die meisten
Schadstoffe sind im Ruß gebunden. Organische chemische Verbindungen lösen
oder vergilben Kunststoffoberflächen (z. B. Gehäuse von Elektrogeräten), was
zu irreversiblen Schäden führt. Salzsäure (Chlorwasserstoff) und andere bei
Bränden entstehende Säuren sind stark korrosiv. Chlorwasserstoff reagiert
sehr schnell mit Metallen, wird aber bei dieser Reaktion nicht verbraucht.

Reaktionen von Chlorwasserstoff: Chlorwasserstoff wirkt als Katalysator, d. h.,
er löst Reaktionen aus und durchläuft diese, wird aber selbst nicht abgebaut.
Die Reaktion kann daher nur auf künstliche Art und Weise unterbrochen
werden.

Blanke Eisenoberflächen bilden binnen kürzester Zeit einen „fuchsroten“ Belag –
so genannten Chloridrost. Der Belag wird mit der Zeit dunkler und wandelt sich in
Rost um. Das HCI wird wieder frei. Zink (Trapezbleche), Zinn (Lötstellen), Kupfer
(Kontakte), Aluminium (Fensterrahmen) reagieren in derselben Art. HCI tritt am An-
fang in die Gleichung ein und am Ende unverbraucht wieder aus. Chloridkorrosion
nach einem Brand kann nur durch gezielte Maßnahmen unterbrochen werden.

Sanierung nach Brandschaden Blatt 3

Wissenswertes über Brände, deren Folgen und Sanierung


